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Verhandlungsschrift 
 

 
aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates der G emeinde 
St.Roman am Freitag, den 23. September 2011. 
 
Tagungsort: Gemeindeamt St.Roman (Sitzungssaal) 
 
Anwesend: Bürgermeister Berlinger Siegfried 
 Vizebürgermeister Kriegner Norbert 
 Gemeindevorstandsmitglied Breidt Johann 
 Gemeindevorstandsmitglied Wimmer Gerhard 
 Gemeindevorstandsmitglied Kropf Christian 
 Gemeinderatsmitglied Beham Josef 
 Gemeinderatsmitglied Baminger Johann – ab TOP 3 
 Gemeinderatsmitglied Lang Herbert 
 Gemeinderatsmitglied Schasching Franz 
 Gemeinderatsmitglied Hamedinger Matthias 
 Gemeinderatsmitglied Mauthner Matthias 
 Gemeinderatsmitglied Max Josef 
 Gemeinderatsmitglied Kohlbauer Johann – ab TOP 2 
 Gemeinderatsmitglied Baminger Rudolf 
 Gemeinderatsmitglied Mauthner Paula 
 Gemeinderatsmitglied Grill Alfred 
 Gemeinderatsmitglied Fuchs Franz 
 Gemeinderatsmitglied Kriegner Christian 
 Gemeinderatsmitglied Doblinger Johann 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung  und stellt 
fest, dass 
a) die Sitzung von ihm einberufen wurde 
b) die Mitglieder des Gemeinderates zur Sitzung zei tgerecht einge- 
   laden wurden, worüber der Zustellnachweis vorlie gt und die Sit- 
   zung durch Anschlag an der Amtstafel kundgemacht  wurde 
c) die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates gegeben  ist. 
d) die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung des Gemeinderates  
   während dieser Sitzung zur Einsicht aufliegt und  Einwendungen  
   gegen dieselbe bis Sitzungsschluss vorgebracht w erden können. 
 
Der Bürgermeister ersucht Gemeindesekretär Stadler das Protokoll 
zu führen. 
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1. Prüfbericht Prüfungsausschuss  
Der Bürgermeister berichtet, dass am 16.9.2011 eine  Prüfung des 
Prüfungsausschusses stattgefunden hat und bringt er  dem Gemeinde-
rat den diesbezüglichen Bericht vollinhaltlich zur Kenntnis. 
 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht einstimmig zur Ke nntnis. 
 
 
 
2. Flächenwidmungsplanänderung Nr. 28 - Sportplatz  
a) Flächenwidmungsplanänderung Altendorf:  Der Bürgermeister führt 
aus, dass über Antrag der Grundbesitzer das Flächen widmungsplanän-
derungsverfahren Nr. 28 eingeleitet wurde. Es liege n Stellungnah-
men des Landes, der Energie AG und der Wirtschaftsk ammer für OÖ 
vor und es besteht kein Einwand gegen die beantragt e Änderung. Der 
Bürgermeister stellt ferner fest, dass die Flächenw idmungsplanän-
derung nicht dem Ortsentwicklungskonzept widerspric ht. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt daher der Gemeinderat m öge der Flä-
chenwidmungsplanänderung Nr. 28 die Zustimmung erte ilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
3. Flächenwidmungsplanüberarbeitung  
Der Bürgermeister berichtet, dass der Gemeinderat d ie Überarbei-
tung des Flächenwidmungsplanes beschlossen und Herr  Dipl.-Ing. 
Altmann, Grieskirchen, mit der Überarbeitung beauft ragt wurde. Die 
Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes wurde entsp rechend kundge-
macht und die Grundbesitzer wurden eingeladen Änder ungswünsche 
beim Gemeindeamt einzubringen. Es fanden auch Gespr äche mit Grund-
besitzern bezüglich einer Rückwidmung von Bauland i n Grünland bzw. 
der Berücksichtigung von Grundstücken als Bauerwart ungsland statt. 
Der Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheite n, sowie für 
Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung der Gemei nde hat sich, 
gemeinsam mit dem Raumplaner, eingehend mit den ein gebrachten Än-
derungswünschen bzw. der sonstigen Änderungen bzw. Korrekturen be-
fasst. Herr Dipl.-Ing. Altmann darauf aufbauend ein en Flächenwid-
mungsplanentwurf erstellt der dem Gemeinderat nun z ur Einsichtnah-
me vorliegt. Der Bürgermeister erläutert dem Gemein derat sodann 
die einzelnen Änderungen an Hand des aufgelegten Pl anes. Er weist 
darauf hin, dass neben diesen Änderungen noch folge nde Änderungen 
berücksichtigt werden sollen und legt er dem Gemein derat entspre-
chende Planentwürfe vor: 
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Ortschaft Razing: Ausformung beim Anwesen Fuchs Jos ef u. Marianne 
 
Ortschaft Schnürberg (Eggenberg): Ausformung Widmun g Fuchs Franz 
u. Anna Maria 
 
Ortschaft Rain: Widmung Dorfgebiet an der Gemeindeg renze zu Vich-
tenstein über Antrag von Herrn u. Frau Reitinger 
 
Ortschaft Kössldorf: Berücksichtigung eines bestehe nden Wohngebäu-
des im Grünland – Eigentümer Gröger Hans 
 
Ortschaft Altendorf: Darstellung Grünlandstreifen ( Besitzer Scheu-
ringer) gegenüber Tankstelle Hubinger als Bauerwart ungsland 
 
Ortschaft Penzingerdorf (Prag): Darstellung Grünlan dstreifen (Be-
sitzer Widegger) gegenüber der Liegenschaft Haas St efan als Bauer-
wartungsland 
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat weiters da s Örtliche Ent-
wicklungskonzept mit der Bestandsaufnahme und der P roblemanalyse, 
sowie den Anhang zum Flächenwidmungsplan mit der Da rstellung der 
bestehenden Wohngebäude im Grünland vollinhaltlich zur Kenntnis. 
 
 
Gemeinderat Grill fragt ob sämtlichen Änderungswüns chen entspro-
chen wurde bzw. wie der Bürgermeister den Änderunge n gegenüber-
steht. 
 
Der Bürgermeister bemerkt, dass bis auf einen Änder ungswunsch al-
len entsprochen wurde. Dieser betraf Herrn Haas in Razing-Ried wo-
bei vom zuständigen Sachbearbeiter des Landes in An wesenheit von 
Herrn Haas eine eindeutig negative Stellungnahme ab gegeben wurde 
und dieser Antrag daher nicht berücksichtigt wurde.  Im übrigen 
steht er den Änderungswünschen positiv gegenüber. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann der Gemeindevors tand möge dem 
vorliegenden Flächenwidmungsplanentwurf mit den nac hträglichen Än-
derungen, sowie dem Örtlichen Entwicklungskonzept d ie Zustimmung 
erteilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
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4. Volksschule – Wärmeliefervertrag  
Der Bürgermeister berichtet, dass die Heizgemeinsch aft St.Roman 
die bestehende Heizungsanlage im Gemeindeamt vergrö ßert hat. Es 
wurde von der Heizgemeinschaft bereits die Wärmelei tung bis zum 
Pfarrhof verlegt und wurde der Gemeinde ein Anschlu ss der Volks-
schule angeboten und bringt er dem Gemeinderat das Wärmeliefe-
rungsübereinkommen (siehe Beilage 1) vollinhaltlich  zur Kenntnis. 
Er weist darauf hin, dass die darin angeführte Ansc hlussgebühr für 
die Volksschule in Höhe von € 14.448,-- und der Wär mepreis in Höhe 
von € 99,--/MWh den Landesrichtlinien entspricht. 
 
Gemeinderat Kropf stellt fest, dass er prinzipiell für einen An-
schluss ist. Der Wärmepreis erscheint ihm im Vergle ich zur Markt-
gemeinde Andorf, dort wird nämlich € 86,--/MWh verr echnet, zu 
hoch. 
 
Der Bürgermeister teilt mit, dass er bezüglich Ansc hlussgebühr und 
Wärmepreis noch Rücksprache mit Herrn Schmolz von d er BH-Schärding 
gehalten hat. Dieser hat ihm mitgeteilt, dass die A nschlussgebühr 
als auch der Wärmepreis dem vom Land vorgegebenen R ichtsätzen ent-
sprechen. 
 
Vizebürgermeister Kriegner ist der Ansicht, dass ma n die Anlagen 
nicht vergleichen kann insbesondere auch im Hinblic k auf die Grö-
ßen der Anlagen bzw. die Anzahl Abnehmer. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann der Gemeinderat möge vorliegen-
dem Wärmelieferungsübereinkommen die Zustimmung ert eilen und 
bringt die Abstimmung folgendes Ergebnis: 
 
16 Ja Stimmen 
 3 Nein Stimmen (Grill Alfred, Kropf Christian, Mau thner Paula)  
   mit der Begründung, dass der Wärmepreis zu hoch ist. 
 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass dem Wärmelieder ungsübereinkom-
men mehrheitlich zugestimmt wurde. 
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5. Richtlinien für Schneeräumung und Streuung  
Der Bürgermeister berichtet, dass die Österreichisc he Forschungs-
gesellschaft Straße-Schiene-Verkehr in Zusammenwirk en mit dem Bun-
desministerium für Verkehr, Innovation und Technolo gie, der 
ASFINAG und den Landesbaudirektionen der Bundesländ er die RVS 
12.04.12, Richtlinie für den Winterdienst (Organisa tion und Durch-
führung sowie Schneeräumung und Streuung) ausgearbe itet hat. Dies 
ist ab sofort im Bereich der Bundesstraßen anzuwend en. Seitens des 
Gemeindebundes wurde dabei erreicht, dass eine eige ne Kategorie 
für Güterwege geschaffen wurde. Die Gemeinden könne n diese Richt-
linien mit Gemeinderatsbeschluss freiwillig anwende n. Es wird auch 
erwartet, dass dieses Regelwerk in Haftungsfragen a ls Grundlage 
herangezogen wird. Sie hat daher den Vorteil, dass die Gemeinde 
bei Einhaltung dieser Richtlinie weitgehend haftung sfrei sein 
wird. Seitens des Gemeindebundes wird daher empfohl en, diese aus-
gearbeiteten Richtlinien in der Gemeinde anzuwenden . Der Bürger-
meister bringt dem Gemeinderat sodann die RVS 12.04 .12 vollinhalt-
lich zur Kenntnis. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann der Gemeinderat möge beschlie-
ßen, dass diese Richtlinie für den Winterdienst in der Gemeinde 
St.Roman angewendet wird. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
6. Übernahme öffentliches Gut - Raschau  
Der Bürgermeister berichtet, dass in der Raschau du rch Frau Ger-
trude Scharinger Gertrude eine Fläche zur Errichtun g einer Straße 
ins öffentliche Gut abgetreten wird. Diesbezüglich wurde von Herrn 
Dipl.-Ing. Hartmuth Schachinger, Schärding, bereits  eine Vermes-
sung durchgeführt. Er legt dem Gemeinderat sodann d ie Vermessungs-
urkunde vom 15.06.2011, GZ.: 10541a, zur Einsichtna hme vor. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann der Gemeinderat möge der Über-
nahme der Teilflächen 1, 4 und 5, entsprechend vorl iegender Ver-
messungsurkunde vom 15.06.2011, GZ.: 10541a, die Zu stimmung ertei-
len. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
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7. Auflassung öffentliches Gut - Sportplatz  
Der Bürgermeister führt aus, dass im Bereich des Sp ortzentrums ein 
öffentliches Gut aufgelassen werden soll. Er legt d em Gemeinderat 
den diesbezüglichen Teilungsplan von Dipl.-Ing. Fra nz Strauss, 
Schärding, GZ 3929, vom 7.12.2010 zur Einsichtnahme  vor. Er weist 
darauf hin, dass die davon betroffenen Grundbesitze r ein Geh- und 
Fahrtrecht entsprechend der vorliegenden Vermessung surkunde erhal-
ten. Er bringt dem Gemeinderat weiters nachstehende  Verordnung zur 
Kenntnis: 
 
 

V E R O R D N U N G 
 

betreffend die Auflassung einer öffentlichen Straße  
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde St.Roman hat in seiner  Sitzung am 23. 
September 2011 gemäß § 11 Abs. 3 Oö. Straßengesetz 1991 idgF in 
Verbindung mit den §§ 40 Abs. 2 Z. 4 und 43 der Oö.  Gemeindeord-
nung 1990 beschlossen: 
 
 

§ 1 
 
 
Dieser Verordnung liegt der Teilungsplan GZ 3929 de s Dipl.-Ing. 
Franz Strauss, Schärding, Bahnhofstr. 5, vom 07.12. 2010 im Maßstab 
1:1000 zugrunde. Der Plan liegt im Gemeindeamt währ end der Amts-
stunden auf und kann von jedermann eingesehen werde n. Weiters ist 
der Plan vor Erlassung dieser Verordnung durch vier  Wochen zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufgelegen. 
 
 

§ 2 
 
 
Der im Plan (§ 1) rot markierte Straßenteil des Gru ndstückes Nr. 
1593, KG. Altendorf, Teilstück Nr. 8 mit einer Fläc he von 206 m², 
wird als öffentliche Straße aufgelassen, weil diese r Straßenteil 
wegen mangelnder Verkehrsbedeutung für den Gemeinge brauch entbehr-
lich geworden ist. 
 
 

§ 3 
 
 
Diese Verordnung wird gemäß § 94 Abs. 1 der Oö. Gem O 1990 idgF 
durch zwei Wochen kundgemacht und wird mit dem auf den Ablauf der 
Kundmachungsfrist folgenden Tag rechtswirksam. 
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Der Bürgermeister beantragt sodann der Gemeinderat möge der Auf-
lassung des öffentlichen Gutes entsprechend dem Tei lungsplan von 
Herrn Dipl.-Ing. Franz Strauss, Schärding, GZ 3929,  sowie der vor-
angeführten Verordnung die Zustimmung erteilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
8. Erweiterung Ortskanalisation  
Der Bürgermeister berichtet, dass wie unter Punkt 6  vom Gemeinde-
rat beschlossen eine Fläche zur Errichtung einer St raße ins öf-
fentliche Gut übernommen wurde. Nunmehr soll in die sem Bereich der 
Kanal um rund 90 m verlängert werden. Es wurde dies bezüglich von 
der Fa. Dipl.-Ing. Kurz, Linz, ein Projekt erstellt . Der Bürger-
meister legt dem Gemeinderat das Projekt GZ: V0015 zur Einsicht-
nahme vor. Dieses Kanalstück soll nunmehr im Zuge d es Bauabschnit-
tes Langendorf BA 06 miterrichtet werden. 
 
 
Der Bürgermeister beantragt der Gemeinderat möge de r Erweiterung 
der Ortskanalisation die Zustimmung erteilen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
9. Erweiterung Ortswasserleitung  
Der Bürgermeister führt aus, dass analog der Erweit erung der Orts-
kanalisation, wie unter Punkt 8 angeführt, auch die  Ortswasserlei-
tung entsprechend verlängert werden.  
 
 
Der Bürgermeister beantragt der Gemeindevorstand mö ge der Erweite-
rung der Ortswasserleitung die Zustimmung erteilen.  
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
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10.Rechtsvertretung der Gemeinde durch Land Oberöst erreich  
   Ausbau Münzkirchner Landesstraße, Baulos Aug  
Der Bürgermeister berichtet, dass die Münzkirchner Landesstraße 
ausgebaut wird. Das Teilstück vom Anwesen Reitinger  bis zum Güter-
weg Vorholz ist praktisch im Rohbau fertiggestellt und soll heuer 
auch noch asphaltiert werden. Für das zweite Teilst ück vom Gast-
haus Haidinger bis zum Anwesen Reitinger wurde die Grundeinlöse-
verhandlung ebenfalls bereits durchgeführt. Es konn te dabei trotz 
intensiver Bemühungen mit einem Grundeigentümer kei ne gütliche Ei-
nigung erzielt werden. Davon ist auch die Gemeinde mit einer Flä-
che von ca. 5 m², zur Anbindung eines öffentlichen Gutes, betrof-
fen. Seitens des Landes wird ein Enteignungsverfahr en eingeleitet 
und hat die Gemeinde die Möglichkeit sich diesem Ve rfahren, bezüg-
lich des angeführten 5 m² großen Teilstückes, anzus chließen und 
braucht dann kein eigenes Verfahren führen. Der Bür germeister 
weist nochmals darauf hin, dass es mehrere Versuche  für eine güt-
liche Einigung gegeben hat. Unter anderem wurde auc h die Variante 
eines Grundtausches angeboten. Es konnte jedoch kei ne Einigung mit 
dem Grundbesitzer erreicht werden. 
 
Gemeinderat Grill bemerkt, dass die Einbindung ents prechend ausge-
baut werden soll und sich die Gemeinde daher dem Ve rfahren des 
Landes anschließen sollte. 
 
Der Bürgermeister beantragt sodann der Gemeinderat möge beschlie-
ßen, dass sich die Gemeinde bezüglich dem ca. 5 m² großen Teil-
stück dem Enteignungsverfahren des Landes anschließ t bzw. die 
Rechtsvertretung dem Land übergibt. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeister s einstimmig, 
mittels Handzeichen, zu. 
 
 
 
11.Allfälliges  
Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über n achstehende An-
gelegenheiten: 

a) In Bezug auf die Darlehensoptimierung wurde seit ens des Lan-
des mitgeteilt, dass eine Darlehensstreckung nicht erforder-
lich ist. 

b) Herrn Friedrich Lechner wurde für Verdienste um die Republik 
Österreich die „Goldene Medaille“ verliehen. 

c) Er weist nochmals darauf hin, dass die Gründungs versammlung 
des Kanalwartungsverbandes Oberes Donautal nächsten  Mittwoch, 
den 28. September um 20.00 Uhr im Seminarkulturzent rum in We-
senufer stattfinden und ersucht die entsandten Mitg lieder um 
verlässliche Teilnahme. 
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d) Die Straßenbauarbeiten (Simling, Vorholz) sind, bis auf Rest-
arbeiten, abgeschlossen. Es wurden bzw. werden auch  Wegsanie-
rungen (Koller – Zufahrt Kompostierung, Grömmer – Z ufahrt Be-
reich alte Erdaushubdeponie, Vorholz – gegenüber de n Anwesen 
Kohlbauer und Jungwirth und Prag – Bereich ca. 200 m nach 
Liegenschaft Royder) durchgeführt. Zu den Kosten de r Wegsa-
nierungen werden Mittel aus dem Katastrophenfonds -  da es 
sich um Ausschwemmungen handelt – gewährt. Weiters leisten 
die Interessenten einen Beitrag in Höhe von 1/3 der  Kosten. 

 
 
Gemeinderat Hamedinger fragt ob der Zeitplan für di e Herausgabe 
des Heimatbuches eingehalten wird. 
 
Der Bürgermeister führt aus, dass sich die Lesungen  der einzelnen 
Kapitel im Sommer verzögert hat jedoch 2 weitere Ka pitel fertig 
sind. Der vorgegeben Termin, 24.3.2012, sollte eing ehalten werden 
können. 
 
 
Gemeinderat Schasching fragt wie die Situation beim  Vorhaben 
Sportzentrum ausschaut bzw. ob es in Bezug auf Zufa hrt eine Lösung 
gibt. 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass das ausgearbeitet e Konzept, bis 
auf den Raum für den Kassier, in Ordnung ist. Es wi rd auch bereits 
ein Einreichprojekt erstellt welcher dann dem Land zur Genehmigung 
vorgelegt wird. Anschließend findet dann das Finanz ierungsgespräch 
statt. 
In Bezug auf Zufahrt wurde ein Überprüfung bei der Bezirkshaupt-
mannschaft in Auftrag gegeben. Eine direkte Einfahr t beim Waldrand 
ist aus Gründen der mangelnden Sichtweite nicht mög lich. Die Ein-
fahrt müsste ca. 50 m näher zum Ort geschaffen werd en um die er-
forderlichen Sichtweiten zu erhalten. Er wird sich diesbezüglich 
weiter um eine Lösung bemühen. 
 
 
Gemeinderat Kohlbauer bemerkt, dass ihm die Sanieru ng des Weges im 
Bereich alte Erdaushubdeponie-Teiche Friedl, auch w enn es sich um 
einen öffentlichen Weg handelt, etwas übertrieben e rscheint. Sei-
ner Meinung nach besteht hier das öffentliche Inter esse lediglich 
aus dem Interesse von Herrn Grömmer Rudolf. 
 
Der Bürgermeister führt aus, dass die Zufahrt von m ehreren Grund-
besitzern benützt wird. Weiters befand sich die Fah rt schon teil-
weise auf dem Grundstück von Herrn Widegger. Der öf fentliche Weg 
wurde auch auf Grund von Ausschwemmungen durch Mitt el aus dem Ka-
tastrophenfonds saniert bzw. wird wie bereits ausge führt ein Inte-
ressentenbeitrag in Höhe von 1/3 geleistet. 
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Frau Gemeinderat Mauthner fragt ob es bezüglich dem  eingebrachten 
Ansuchen um Errichtung eines Schutzweges im Bereich  der Volksschu-
le schon eine Stellungnahme gibt. 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass im Zuge dieser An gelegenheit ei-
ne Prüfung der Verordnung einer Geschwindigkeitsbes chränkung in 
der Ortschaft Watzing-Weiredt erfolgt ist. Es wurde  dabei festge-
stellt, dass die Erforderlichkeit für die Erlassung  einer Ge-
schwindigkeitsbeschränkung nicht gegeben ist und ei ne solche daher 
nicht erlassen werden kann. 
Bezüglich der Errichtung des angesprochenen Schutzw eges ist noch 
eine Zählung der Fußgängerquerungen erforderlich. D iese kann je-
doch erst jetzt, nach Schulbeginn, erfolgen. Sobald  diese erfolgt 
ist wird es eine diesbezügliche Entscheidung geben.  
 
 
 

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die vorher ige Sitzung 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die während  der Sitzung 
zur Einsicht aufgelegenen Verhandlungsschrift über die letzte Sit-
zung keine Einwendungen erhoben wurden. 
Da die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Antr äge und Wort-
meldungen nicht mehr vorliegen, schließt der Vorsit zende um 21.45 
Uhr die Sitzung. 
 
 

-------------------------------         ----------- -------------------------- 
Schriftführer AL Stadler Johann         Vorsitzende r Bgm. Berlinger Siegfried 

 
 
Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende 
Verhandlungsschrift in der Sitzung vom 15.12.2011 k eine Einwendun-
gen erhoben wurden und diese Verhandlungsschrift da her im Sinne 
des § 54(5) Oö. GemO 1990 als genehmigt gilt. 
 

Gemeinde St.Roman, 15.12.2011 
 
 

------------------------------------- 
Vorsitzender Bgm. Siegfried Berlinger 

 
 

-----------------------------   ------------------- --------- 
Gemeinderat (ÖVP-Fraktion)   Gemeinderat(SPÖ-Frakti on) 

 
 

----------------- -------- 
Gemeinderat (FPÖ-Fraktion) 

 


